
Energieversorgung 
 

Ziele und Grundsätze 

_________________________________________________________________________________ 
 

6 
 

Energieversorgung 
 

6.1 
 

Um- und Ausbau der Energieinfrastruktur          (Stand 01.06.2008) 
 

6.1.1 Elektrizitätsversorgung 
 

6.1.1.1 
(G) 

Es ist anzustreben, zusätzlich zum Einspeisepunkt Raitersaich im Raum Niedermauk/Pe-
tersgmünd eine weitere 220(380)/110 kV-Netzkuppelstelle zur Versorgung des südlichen 
Teils der Region zu errichten. Zur Einbindung dieser neuen Netzkuppelstelle gilt es mög-
lichst die Trassen der bestehenden Hoch- und Höchstspannungsleitungen zu nutzen. 
 

6.1.1.2 
(G) 

Die Erweiterung des 110 kV-Hochspannungsnetzes ist in folgenden Bereichen anzustre-
ben: 
- im Netzgebiet der N-ERGIE Aktiengesellschaft die Freileitungen Eschenau – Herolds-

berg, Eschenau – Lauf a. d. Pegnitz, Lauf a. d. Pegnitz – Schnaittach 
- im Netzgebiet der E.ON Netz GmbH eine Kabelverbindung zwischen der Stadt Erlan-

gen und der Gemeinde Buckenhof 
 

6.1.1.3 
(G) 

Die Errichtung folgender 110/20 kV-Umspannwerke ist von besonderer Bedeutung: 
- im Netzgebiet der N-ERGIE Aktiengesellschaft Hilpoltstein, Heroldsberg, VG 

Uttenreuth, Eschenau, Altdorf b. Nürnberg, Schnaittach, Hersbruck und Stein, 
- im Netzgebiet der E.ON Netz GmbH Erlangen-Fuchsenwiese. 

 
6.1.2 Fernwärmeversorgung 

 
6.1.2.1 
(G) 

Es ist von besonderer Bedeutung, die Fernwärmeversorgung in größeren zusammenhän-
genden Siedlungsgebieten, insbesondere im gemeinsamen Oberzentrum Nürnberg/ Fürth/ 
Erlangen, auszubauen. 
 

6.1.2.2 
(G) 

Es ist anzustreben, die Nutzung der Abwärme aus Kraftwerken für Heizungszwecke, ins-
besondere in den verbrauchernahen Bereichen des großen Verdichtungsraumes Nürn-
berg/Fürth/Erlangen, zu erweitern. 
 

6.1.2.3 
(G) 

Es ist von besonderer Bedeutung, die bei der Müllverbrennung anfallende Wärmeenergie, 
insbesondere im großen Verdichtungsraum Nürnberg/Fürth/Erlangen, in zunehmendem 
Maß zu nutzen. 
 

6.1.3 Gasversorgung 

(G) Es ist anzustreben, die Gasversorgung innerhalb der Region durch die Erweiterung des 
Gasverteilungsnetzes sicherzustellen. 
 

  
  
6.2 Erneuerbare Energien  

 
6.2.1 Windkraft             (Stand: 01.04.2017) 

 
6.2.1.1  
(Z) 

Raumbedeutsame Windkraftanlagen in der Region sind in Vorrang- und Vorbehaltsgebie-
ten zu konzentrieren 
 

6.2.1.2 Folgende Gebiete werden als Vorranggebiete für den Bau und die Nutzung Raumbedeut-
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(Z) samer Windkraftanlagen (Vorranggebiete Windkraft) ausgewiesen:  
 
Landkreis Erlangen-Höchstadt  
- WK 1  (Stadt Herzogenaurach)  
- WK 2  (Stadt Herzogenaurach)  
- WK 3  (Stadt Herzogenaurach)  
- WK 14  (Markt Mühlhausen)  
- WK 36  (Markt Wachenroth/Stadt Höchstadt a. d. Aisch/ Markt Lonnerstadt/ge- 

  meindefreies Gebiet)  
- WK 38  (Markt Eckental)  
- WK 40  (Gemeinde Aurachtal)  

 
Landkreis Fürth  
- WK 4  (Gemeinde Veitsbronn)  
- WK 5  (Gemeinde Großhabersdorf)  
- WK 6  (Gemeinde Großhabersdorf)  
- WK 7  (Markt Roßtal)  
- WK 41  (Stadt Langenzenn)  
- WK 42  (Stadt Langenzenn)  

 
Landkreis Nürnberger Land  
- WK 8  (Stadt Altdorf b. Nürnberg/Gemeinde Offenhausen)  
- WK 9  (Gemeinde Alfeld)  

 
Landkreis Roth  
- WK 10  (Markt Allersberg)  
- WK 11  (Markt Allersberg)  
- WK 12  (Stadt Hilpoltstein)  
- WK 13  (Stadt Hilpoltstein)  
- WK 73  (Markt Thalmässing)  
- WK 74  (Stadt Greding)  
- WK 80  (Stadt Abenberg)  
- WK 81  (Stadt Abenberg)  

 
Ihre Lage und Abgrenzung bestimmt sich nach Tekturkarte 13 zu Karte 2 „Siedlung und 
Versorgung“, die Bestandteil des Regionalplans ist.  
 
In den Vorranggebieten für den Bau und die Nutzung raumbedeutsamer Windkraft-
anlagen sind raumbedeutsame Nutzungen ausgeschlossen, soweit diese mit der vorrangi-
gen Funktion Nutzung der Windkraft nicht vereinbar sind. 
 

6.2.1.3 
(G) 

Folgende Gebiete werden als Vorbehaltsgebiete für den Bau und die Nutzung raumbe-
deutsamer Windkraftanlagen (Vorbehaltsgebiete Windkraft) ausgewiesen:  
 
Landkreis Erlangen-Höchstadt  
- WK 15  (Stadt Herzogenaurach)  
- WK 16  (Stadt Herzogenaurach/Stadt Erlangen/Stadt Fürth/ Gemeinde Ober- 

  michelbach - Landkreis Fürth)  
- WK 39  (Stadt Herzogenaurach)  
- WK 46  (Markt Wachenroth)  
- WK 48  (Gemeinde Vestenbergsgreuth)  
- WK 49  (Gemeinde Vestenbergsgreuth)  
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- WK 51  (Gemeinde Vestenbergsgreuth)  
- WK 52  (Gemeinde Adelsdorf/Gemeinde Hemhofen)  
- WK 53  (Gemeinde Adelsdorf/Gemeinde Röttenbach)  
- WK 54  (Gemeinde Weisendorf)  
- WK 55  (Gemeinde Weisendorf/Gemeinde Oberreichenbach/ Gemeinde Aurach-

  tal)  
- WK 57  (Stadt Herzogenaurach/Stadt Erlangen)  
- WK 82  (Markt Weisendorf)  

 
Landkreis Fürth  
- WK 7a  (Markt Roßtal)  
- WK 16  (Stadt Herzogenaurach - Lkr. Erlangen-Höchstadt/ Stadt Erlangen/Stadt 

  Fürth/Gemeinde Obermichelbach)  
- WK 18  (Markt Wilhermsdorf)  
- WK 20  (Markt Wilhermsdorf)  
- WK 21  (Stadt Oberasbach)  
- WK 22  (Stadt Stein)  
- WK 30  (Markt Roßtal)  
- WK 44  (Gemeinde Großhabersdorf/Markt Roßtal)  
- WK 56  (Gemeinde Obermichelbach)  
- WK 58  (Gemeinde Obermichelbach - Lkr. Fürth/Stadt Fürth)  
- WK 59  (Gemeinde Seukendorf/Gemeinde Veitsbronn)  
- WK 60  (Markt Cadolzburg/Stadt Zirndorf)  
- WK 61  (Markt Cadolzburg/Stadt Zirndorf)  
- WK 62  (Gemeinde Großhabersdorf)  
- WK 64  (Gemeinde Großhabersdorf)  
- WK 65  (Gemeinde Großhabersdorf/Markt Cadolzburg)  
- WK 66  (Gemeinde Großhabersdorf)  

 
Landkreis Nürnberger Land  
- WK 24  (Stadt Lauf a.d.Pegnitz)  
- WK 25  (Stadt Lauf a.d.Pegnitz)  
- WK 26  (Stadt Lauf a.d.Pegnitz)  
- WK 27  (Stadt Lauf a.d.Pegnitz)  
- WK 34  (Gemeinde Happurg)  
- WK 69  (Gemeinde Alfeld)  

 
Landkreis Roth  
- WK 28  (Stadt Roth)  
- WK 29  (Markt Thalmässing/Stadt Hilpoltstein)  
- WK 68  (Stadt Nürnberg/Gemeinde Rohr)  
- WK 70  (Gemeinde Büchenbach/Gemeinde Rednitzhembach  
- WK 72  (Stadt Heideck)  
- WK 76  (Stadt Abenberg/Stadt Spalt/Gemeinde Georgensgmünd)  
- WK 77  (Gemeinde Georgensgmünd/Gemeinde Röttenbach)  
- WK 79  (Stadt Abenberg)  
- WK 85  (Gemeinde Kammerstein)  
- WK 87  (Stadt Spalt)  

 
Stadt Erlangen 
- WK 16  (Stadt Herzogenaurach - Lkr. Erlangen-Höchstadt/ Stadt Erlangen/Stadt 

  Fürth/Gemeinde Obermichelbach – Landkreis Fürth)  
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- WK 57  (Stadt Herzogenaurach - Lkr. Erlangen-Höchstadt/Stadt Erlangen)  
 

Stadt Fürth  
- WK 16  (Stadt Herzogenaurach - Lkr. Erlangen-Höchstadt/ Stadt Erlangen/Stadt 

  Fürth/Gemeinde Obermichelbach –  Landkreis Fürth) 
- WK 58  (Gemeinde Obermichelbach - Lkr. Fürth/Stadt Fürth)  
-  
Stadt Nürnberg  
- WK 68  (Stadt Nürnberg/Gemeinde Rohr - Lkr. Roth)  

 
Ihre Lage bestimmt sich nach Tekturkarte 13 zu Karte 2 „Siedlung und Versorgung“, die 
Bestandteil des Regionalplans ist.  
 
In den Vorbehaltsgebieten für den Bau und die Nutzung raumbedeutsamer Wind-
kraftanlagen soll der Nutzung der Windkraft bei der Abwägung mit konkurrierenden raum-
bedeutsamen Nutzungen ein besonderes Gewicht beigemessen werden.  
 

6.2.1.4 
(Z) 

In den Gebieten der Region außerhalb der Vorrang- und Vorbehaltsgebiete für den Bau 
und die Nutzung raumbedeutsamer Windkraftanlagen sind der Bau und die Nutzung 
raumbedeutsamer Windkraftanlagen ausgeschlossen (Ausschlussgebiete).  
 

6.2.2 Sonnenenergie            (Stand 01 06 2008) 
 

6.2.2.1 
(Z) 

Die Möglichkeiten der direkten und indirekten Sonnenenergienutzung sollen innerhalb der 
gesamten Region verstärkt genutzt werden. 
 

6.2.2.2 
(G) 

Es ist anzustreben, dass Anlagen zur Sonnenenergienutzung in der Region bevorzugt 
innerhalb von Siedlungseinheiten entstehen, sofern eine erhebliche Beeinträchtigung des 
Ortsbildes ausgeschlossen werden kann. 
 

6.2.2.3 
(G) 

In der Region gilt es großflächige Anlagen zur Sonnenenergienutzung außerhalb von 
Siedlungseinheiten möglichst an geeignete Siedlungseinheiten anzubinden, sofern eine 
erhebliche Beeinträchtigung des Orts- und Landschaftsbildes ausgeschlossen werden 
kann. 
 

6.2.3 
 

Biomasse              (Stand 01 06 2008) 

6.2.3.1 
(G) 

Der bedarfsgerechten und umweltschonenden Nutzung von Biomasse zur Energiegewin-
nung kommt in allen Teilen der Region besondere Bedeutung zu. Dabei gilt es insbeson-
dere regional erzeugte Ressourcen sinnvoll zu nutzen. 
 

6.2.3.2 
(G) 

Es ist von besonderer Bedeutung, die im Rahmen der Gewinnung elektrischer Energie 
durch Biomassenutzung entstehende Wärmeenergie, einer sinnvollen, möglichst dezentra-
len Nutzung zuzuführen. 
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